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Zielfindung Bizim Kiez – Treffen am 04.08.15 um 18:30, Kantine des Kerngehäuses 
 
Moderation: Gaby 
 
TOP 1) Status Quo Bizim Kiez  
 
TOP 2) Erfassen der Wichtigkeiten zu den verschiedenen möglichen Zielen 
Die vorbereiteten Themen und natürlich weitere (siehe unten) werden gewichtet.  

Visualisierung: grüner Punkt = Ja 

roter Punkt = Veto-Wertungen (auf keinen Fall) 
 

TOP 3) Diskussion über bestehende Zielkonflikte 

 

 

Themen / Optionen zur Zielfindung  
 

Welche Organisationsform streben wir an? 

• Engagierte Nachbarschaft (Prinzip Freiwilligkeit) 
• APO Außerparlamentarische Opposition 

• Verein (mit Satzung, Vorsitzenden etc.) 

• Partei (mit politischem Gestaltungswillen) 

• Firma (mit verteilten Jobs) 
 

Was ist unsere generelle Ausrichtung?  

• Soziale Betreuung (Hilfe) der Betroffenen? 
• Anregung zur Selbstorganisation? 

• Handlungsfähigkeit für Betroffene herstellen? 

• Öffentlichkeit für Ungerechtigkeit herstellen? 

• Negative Akteure gesellschaftlich isolieren? 

• Politische Einflussnahme? 

• Positive Akteure gesellschaftlich aufbauen? 

• Aktive Rolle in der Stadtentwicklung übernehmen? 
• Aktive Rolle in der (lokalen) Immobilienwirtschaft übernehmen? 

 

Welche Haltung zur Politik nehmen wir ein? 

• Wollen wir Probleme aufzeigen und die Politik vor uns hertreiben? 
• Wollen wir kooperieren und aktiv mitgestalten in den Strukturen der Politik? 

• Wollen wir eigene Gesetzesinitiativen entwickeln? 

• Wollen wir im Sinne von Lobbying in die Politik eingreifen? 
 

Welche Haltung zu Verdrängungsfällen nehmen wir ein? 

• Arbeiten wir von Einzelfall zu Einzelfall? 

• Arbeiten wir gegen/für eine gesellschaftliche Entwicklung? 
• Stellen wir selbst fest, für welche Fälle wir mobilisieren? 

• Müssen „Betroffene“ des jeweiligen Falls selbst bei uns aktiv sein? 

• Können „Betroffene“ selbstständig beschließen, dass sie als „Bizim xyz“ 
agieren? 

 

Wo ist die lokale Abgrenzung von Bizim Kiez? 

• Viereck zwischen Spree, Heckmannufer, Görlitzer Str., Skalitzer Str. 
• Viereck + Görlitzer Park 

• Luisenstadt = Milieuschutzgebiet SO36 

• Kreuzberg 
• Bezirk F’hain-XBerg 

• Berlin 

• Alle Städte mit Verdrängungsproblemen 

• Ganz Europa, weil das Problem überall dasselbe ist 
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Wo ist die inhaltliche Abgrenzung von Bizim Kiez? 

• Geht es um Mieter/innen-Interessen? 

• Geht es um Anwohner/innen-Interessen? 
• Geht es um Kleingewerbe? 

• Geht es um Verdrängung? 

• Geht es um Gentrifizierung? 

• Geht es um Touristifizierung? 
• Geht es um die Ideologie der Preissteigerung? 

• Geht es um politische Rahmenbedingungen? 

• Geht es um die Gestaltung der Gesellschaft? 
 

Wie ist unsere Haltung zu angrenzenden Themen? 

z.B: Armut, Flüchtlinge, Rassismus, Sexismus, Menschen mit Behinderung, Diskriminierung 

… 
• Arbeiten wir aktiv an diesen Themen? 

• Geben wir Aktiven (aus dem Kiez) zu diesen Themen eine Plattform? 

• Halten wir diese Themen bewusst fern? 
 

Wer kann Teil von Bizim Kiez sein? 

• Alle, denen am Erhalt des Kiezes gelegen ist? 

• Nur Menschen, die von Verdrängung bedroht sind? 
• Nur Menschen, die innerhalb der lokalen Abgrenzung wohnen? 

• Alle, die uns nützlich sind? 

• Können wir überhaupt bestimmen, wer Teil sein darf und wer nicht? 
 

Wer sind die aktiven Gegner/innen von Bizim Kiez? 

• Nur einzelne Investoren im jeweiligen Fall? 

• Nur die „bösen“ = verdrängenden Haus-/Wohnungsbesitzer/innen? 
• Alle Investoren? 

• Die Immobilienwirtschaft? 

• bestimmte Lobbygruppen? 

• bestimmte Parteien? 
• Die neoliberale Ideologie? 

 

 

Utopische Ziel-Formulierungen, die als Leitbilder funktionieren könnten: 
 

• Schluss mit Verdrängung: Niemand soll den Kiez gegen den eigenen Willen verlassen 

müssen. 
• Schluss mit der Preissteigerung: Keine Wohnung wird den profitorientierten Immofirmen 

bzw. Haus-/Wohnungsbesitzern überlassen. 

 


